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Einladung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kinder! 

Unsere Weihnachtsfeier 1981 

findet statt am Sonntag, dem 20. Dezember 1981, 
in der Saar-Mosel-Halle Konz. 

Beginn: 14.30 Uhr Ende: ca. 16.30 Uhr 

Wir laden zum Besuch wieder alle unsere Kinder und ihre Eltern herz- 
lich ein. Auch alle anderen Vereinsmitglieder und Gäste sind uns herz- 
lich willkommen. 

Höhepunkt der Weihnachtsfeier wird die Bescherung durch St. Niko- 
laus sein. Die Jugend- und Schülergruppen der einzelnen Abteilungen 
gestalten das Rahmenprogramm mit turnerischen und sportlichen 
Vorführungen. Musikalische und gesangliche Darbietungen runden 
die Veranstaltung ab. 

Mit freundlichen Grüßen 
Turngemeinde Konz-Karthaus 

1885 e.V. 

W. Heinz 
1. Vorsitzender 

P.S. 
Wir bitten Sie um Verständnis, wenn wir auch in diesem Jahr einen 
Kostenbeitrag von DM 1,— pro Weihnachtstüte erheben. Dieser Be- 
trag ist sicher für niemand eine nennenswerte Belastung, erleichtert 
uns aber bei 600 Tüten die Finanzierung der Weihnachtsfeier sehr. 
Bitte, geben Sie deshalb Ihrem Kind zur nächsten Übungsstunde DM 
1,— mit, es erhält dann einen Gutschein für eine Weihnachtstüte. 
Vielen Dank! 



Ihr Einkaufserlebnis 

* für geschmackvolle Geschenke 
* für eine vielfaltige Auswahl 
” für alle Gelegenheıten 

* liebenswerte Geschenkideen für Sie* 

KONZ, Granastraße (neben Uhren Frenzer) 

„.$0 Gaststättenbetriebe * E Schmidt-Lieblang - Konz 
* AADEOeMS K 

Bahnhofstraße 24 
Tel. 06501/3199 

Ok kk k 



Der Vorstand 
teılt mıt 

Der Vorstandteilt mit . . . 

Zunachst darf ıch an dıeser Stelle nochmals zur Weihnachtsfeier der Turnge- 
meınde herzlıch eınladen 

Termin: Sonntag, 20. 12. 1981, 14,30 Uhr, Saar-Mosel-Halle. 

Die Veranstaltung ist das größte Treffen unserer Vereinsfamilie, Wir bitten 
auch alle die Mitglieder, Angehörige und Freunde zu kommen, die nicht am 
Programm dieses Nachmittages mitwirken. Schon jetzt ein Dankeschön den 
Damen und Herren in der Organısation unter der Führung von Herrn Hans- 
Walter Schmitt, 

Viel Freude an diesem Nachmittag! 

Mitgliederentwicklung weiter positiv. Die Mitgliederzahl des Vereins steigt, 
wenn auch mit gewissen Schwankungen. Zum 1. 12. 1981 hatten wir 1370 
Mitglieder. 

Sportliche Erfolge. Auch in den sportlichen Erfolgen aller unserer Leistungs- 
sport-Abteilungen geht die Tendenz stetig aufwärts. Lesen Sie dies bitte in den 
Vierteljahresberichten der Abteilungen nach, Unsere Mannschaften melden 
aus den laufenden Spielrunden weit mehr Siege als Niederlagen oder Unent- 
schieden, haben zum Teil die Klassenmeisterschaft errungen oder stehen vor 
dem Meistertitel. Ein Beispiel {für viele andere: ist es schlimm, wenn unsere 
1. Handballmannschaft ihr Ziel vor Saisonbeginn, schon im ersten Jahr in ihrer 
jetzigen Klasse Meister zu werden, nicht erreicht? Wenn man eine so junge 
Mannschaft sieht, so ıst für die Zukunft viel Optimismus angebracht, daß diese 
Mannschaft mit weiteren bereitstehenden Talenten aus der Jugend noch zu 
großen Steigerungen fähig ist, wenn sie erst mehr Erfahrung gesammelt hat, 
Jungen, haltet zusammen, schreibt einen guten Mannschaftsgeist groß und 
seid euch einig! 

Über andere Mannschaften, Sportgruppen und Einzelerfolge könnte ein ähnli- 
cher Optimismus verbreitet werden, 



Drahiflechterei - Drahitzäune 

Gartengeräte — Kleineisenwaren 

Günter Hein 
5503 KONZ 

Bahnhofstraße 16 - Tel. 06501-2291 

AUS EINER HAND 
Wir machen Ihnen das Bauen leichter 

Wir, die Landes-Bausparkasse Rheinland-Pfalz, wollen, daß Sie ohne Probleme 
einfach, schnell und kostensparend zu Ihrem Baugeld kommen Deshalb haben 

wır zusammen mit den Sparkassen dıe „Finanzıerung aus 
eıner Hand” 

Kommen Sie zur LBS. Der Weg lohnt sich. 
LBS-Bezırksleiter ın Ihrer Nahe: 

Herbert Hierzenberger 
Marktplatz 15 
5503 KONZ 
Tel.: 06501 / 3206 oder 3016 

L Lande ® Bausparkasse der Sparkassen In Rheinland-Pfalz auspark3 sse 



Deutsche Feldbogen-Meisterschaft in Konz. Im Berichtszeitraum waren dıe 
Deutschen Feldbogen-Meısterschaften zwar nıcht dıe einzige. aber die weit- 
aus bedeutsamste Veranstaltung, dıe wır ausgerichtet haben. Hen Jonas und 
die Mitglieder der Bogensportabteilung hatten in monatelanger harter Arbeit 
die Vorbereitungen fur dıese Deutschen Meısterschaften getroffen. Die über 
150 Schutzen aus der gesamten Bundesrepublık und aus Berlin fanden ın der 
herrlichen Landschaft rund um das Wochenendhausgebiet Konz-Oberemmel 
eınen abwechslungsreichen und gut vorbereıteten, aber auch schwierigen 
Kurs. Es gab vielfache und von höchster Stelle Anerkennung. Unsere Freunde 
aus der Bogensportabteilung hatten so hart gearbeitet, daß ihnen ıntolge die- 
ser Anstrengungen noch bessere Placıerungen in den Siegerlisten verwehrt 
blieben. Oder Höflichkeit des Gastgebers? Für den Vorstand darf ıch Herrn 
Heri Jonas, seiner Famılıe und den anderen Bogensportlern diese Anerken- 
nung, aber auch unseren Dank, weitergeben. Dank sagen wır auch der Stadt 
Konz für die Unterstützung der Veranstaltung. Mag dıes Ansporn für dıe kunfti- 
ge Arbeit und für weıtere Erfolge sein! 

Finanzen und ihre Probleme. In den voraufgegangenen Abschnitten wurden 
erfreuliche Dinge ansgesprochen. Es gibt aber auch Schattenseiten. Eine die- 
Ser Schattenseiten sınd (derzeit wieder) die Finanzen. Nicht nur der Staat, die 
Gemeinden und viele unserer Bürger haben diese Sorgen, sondern auch wir. 
Die Finanzen der TG lassen wieder Probleme erkennen. Nach der neuesten 
Zwischenbilanz werden wir das Jahr 1981 mit einem Fehlbetrag abschließen. 
Der Vorstand wird in Kürze mit den Abteilungs- und Übungsleitern ein Ge- 
spräch über die Konsequenzen aus dieser Finanzsituation führen. Wahr- 
scheinlıch werden einige Einschränkungen notwendig, ohne daß dadurch der 
Sportbetrieb und die Leistungsstärke leiden müssen. Auch Einschränkungen 
im bisher weitgehend selbständigen Handel der Abteilungen scheinen unver- 
meidbar. Wir denken ım nächsten Jahr nicht an eine Beitragserhöhung. 

Ein zweites Problem: Zunehmend bereitet es Arbeit und Ärger, weitere 
Übungsmöglichkeiten für einzelne Gruppen einzuräumen oder die Benut- 
zungsstunden zwischen den einzelnen Abteilungen und Gruppen abzustim- 
men., Die Betroffenen sollten sich in manchen Fällen darauf besinnen, daß es 
nicht nur ihre Abteilung oder ihre Gruppe gibt, sondern 10 weitere Sportarten, 
die mit gleicher oder manchmal stärkerer Berechtigung ihre Anliegen begrün- 
den können. 

Schulsport — Vereinssport. Die Schulen des Schulzentrums können ihr Soll 
an Sportstunden längst nicht mehr während der normalen Unterrichtszeit erfül- 
len. Zwischenzeitlich sind ın der Praxis alle Nachmittage bis 17 Uhr durch die 
Schulen belegt. Deshalb sind die Nachmittagsstunden dem Vereinssport und 
besonders uns, dem größten Verein, verlorengegangen. Die Zusammenarbeit 
mit den Schulen ist durchweg gul. Vereinzelt mußten wir aber feststellen, daß 
man uns bei der Anderung des Hallenbenutzungsplanes zugunsten einer 
Schule einfach übergangen hat. Wir bestreiten nicht das Vorrecht der Schulen 
an der Hallenbenutzung, auch nachmittags. Die Schulen sollten aber daran 
denken, daß die Vereine Sportunterricht der Schulen ergänzen und außerdem 
in den Ubungsstunden und im Sportbetrieb bildend und jugendpflegerisch wir- 
ken. Unsere jungen Sportlerinnen und Sportier sind meistens nicht die 



schlechtesten Schüler. Wir haben festgestelit, daß beim Kreisjugendsportfest 
Tnier-Saarburg vor einıgen Monaten zweı Dnittel aller Sıege ın der Leichtathle- 
tik von Schulern der Konzer Schulen errungen wurden Glaubt jemand, daß es 
in den anderen 6 Verbandsgemeinden des Kreises viel weniger sportliche Ta- 
lente gibt? Oder liegt es nıcht daran, daß diese Sportart ınnerhalb des Kreises 
Trier-Saarburg nur in Konz ın der TG betrieben wırd? Stünden deshalb Erfolge 
und die Sıegprämien nıcht ebenso dem Verein zu? Fast alle Sıeger der Schu- 
len bei dıeser Veranstaltung sind Mitgheder der TG und nehmen zwischen 
Zweı- und viermal wöchentlich am Vereinstraining tell. 

Weıtere Beispiele über die Wirkung des ergänzenden Vereinstramings heßen 
sich anführen, wıe auch diese Vorzuge mir von Schulvertretern öfters bestätigt 
wurden. Arbeiten wır weıterhin gut zusammen!' 

Wir haben kürzlich für Mädchen zwischen 13 und 18 Jahren Übungsstunden 
in rhythmischer Gymnastik eingerichtet. Die Leitung hat Frau Monika Sunkel. 

Dienstags 18.00 bis 19.30 Uhr 
in der Gymnastikhalle der Saar-Mosel-Halle. 

Wir weisen darauf nochmals hin und bitten die interessierten jungen Damen, 
diese Ubungsmöglichkeit auch zu besuchen. 

Die Karate-Abteilung führt zur Zeit Kurse für Anfänger - Karate — und für body- 
bullding durch. Der Zuspruch ermuntert zur Fortsetzung. 

1981 —1982 
Kaum jemand vermag die Stunden zu zählen, die unsere vielen Helfer, 
Übungsleiter, Abteilungsleiter und -vorstände, aber auch die Mitglieder des 
Gesamtvorstandes, ın den vergangenen 12 Monaten im ehrenamtlichen Dienst 
für die TG und damit für unsere Mitglieder, unsere Jugend und letztlich für un- 
sere Mitbürger geleistet haben. Mit dem Zertaufwand hatte es meistens aber 
nicht sein Bewenden. Haben viele von uns nıcht auch finanzielle Opfer für den 
Verein gebracht? Wie oft haben wir uns auch geärgert? Vergessen wir aber die 
Mühen und den Ärger oder ertragen sie; denn die Freude an der Arbeit, an 
den Erfolgen oder nur daran, etwas für andere zu tun, hat bestimmt weit über- 
wogen, Wie anders ist eine so anhaltend große Bereitschaft zur ehrenamtli- 
chen Tätigkeit in unserem Verein zu erklären? 

Wir danken Ihnen allen für dieses Jahr Mitarbeit ın der TG, gratulieren Ihnen 
und natürlich den Sportierinnen und Sportiern zu den vielen großartigen Erfol- 
gen des Jahres 1981. 

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und Mitarbeitern ein frohes Weih- 
nachtsfest, ein glückliches und erfolgreiches Jahr 1982. Hoffen wir, daß wir 
auch im neuen Jahr viele sportliche Erfolge erringen und daß die TG insgesamt 
eine gute Entwicklung nimmt. 

Arbeiten Sie weiter mit! 

Walfried Heinz 
1. Vorsitzender 



Deutsche Meisterschaft Feldbogen 
in Konz-Oberemmel 

Das Ereignis des Jahres 1981 waren nicht sportliche Erfolge, sondern viel- 
mehr die Ausrichtung der Deutschen Meısterschaft ım Jagd- und Feldbogen- 
schießen. Viel Arbeit mußte geleistet werden, um diese Meisterschaft zu ei- 
nem Erfolg werden zu lassen. Und von einem Erfolg kann man wirklich spre- 
chen. Neben einem allen Ansprüchen gerecht werdenden Kurs, mit 28 Zielen, 
durch Herrn Jonas ın Oberemmel aufgebaut, konnten die 120 Schützen und 20 
Offiziellen auch mit der Organisation und der guten Verpflegung zufrieden 
sein. Eınen besonderen Beitrag am Gelingen dieser Meisterschaft leistete Jut- 
ta Beron und Bernd Schröder. Dank sei auch dem 1. Vorsitzenden der TG 
Herrn Heinz sowie der Stadt Konz gesagt. Daß die sportlichen Erfolge bei die- 
ser Meıisterschaft etwas hinter den Erwartungen zurückblieben, Iag wohl an 
dem Streß, dem die TG'ler bei der Vorbereitung unterworfen waren. Käthe Jo- 
nas errang einen respektablen 5. Platz. Werner Grahneis mit Platz 16, Michael 
Smyk und Horst Willkomm, beide mit Materialschaden, sowie Anne Schröder 
erreichten mıttlere Plazierungen 

Bei den Deutschen Meisterschaften in der Fita-Runde, die Anfang September 
in Augsburg ausgetragen wurden, wuchs ein Schütze der TG über sich hinaus, 
Jürgen Carl, amtierender Rheinlandmeister der Schülerklasse stellte gleich 
fünf neue Bestleistungen auf. Mit 1286 Ringen wurde er zwar „nur” Neunter, 
erreichte aber als 13jähriger die beste Plazierung. Ein zweiter Platz auf der 30- 
Meter-Distanz (327 Ringe) und ein dritter Platz auf der 20-Meter-Distanz 
(344 Ringe) unterstrichen eindrucksvoll das große Talent des erst seit einem 
Jahr schießenden Nachwuchsschützen der TG. 

Nachwuchssorgen hat die Bogensportabteilung der TG nicht. Mit Beginn der 
Hallensaison wurden 6 Jugendliche zwischen 10 und 14 Jahren aufgenom- 
men. 

H. Jonas 

SAARWEIN, UNSER WEIN - EDLER WEIN 

Weingut Adolf Schmitt 
5503 Konz-Filzen/Saar - Saartalsır. 9 - Tel. (06501) 3203 



Die Reffen! 
Vergölst Rundemeuerung (RAL-gütegeprüft), Neureifen 

„.und mehr! 
Service rund um Rad und Achse, Zubehör von A bis Z. 

Vergölst 
... damit fahren Sie gut! 

Fachbetrieb für Reiten und Service. 
Vergölst Reifen. 
Neureifen. 
Beratung. 
Montage. 
Auswuchten, 
Reparaturen, 
Pannenservice, 

Autoservice. 
Autozubehör. 

... gibt es 150 mäl in Deutschland. 
In Trier in der 
Ohmstraße 10 - 12, 
Telefon (06 51) 21031/32. 



Sauna - Kosmetik - Fußpflege 

GÜNTHER 
BARTH 

Jetzt: KONZ 
Olkstraße 53 - Telefon (06501) 5628 

NEU IN UNSEREM PROGRAMM 

SAUNA 

Offnungszeiten: Montag bis Freitag von 6.00 - 23.00 Uhr, 
Samstag von 6.00 - 16.00 Uhr. — SAUNAPLAN: Montag 
von 7.00 - 22.30 Uhr Herren, Dienstag von 7.00 - 22.30 Uhr 
Damen, Mittwoch von 7.00 - 22.30 Uhr Herren, Donnerstag 
von 7.00 - 22.30 Uhr Damen, Freitag von 7.00 - 22.30 Uhr 
Damen, Samstag von 7.00 - 16.00 Uhr Damen und Herren. 



r. fenster innenausbau 
rnehm+sohn 
schreinerei 

5503 konz-albanstr.19 tel.06501 2203 

Zum Jahresabschluß stellen sich zwei weitere 
Gymnastik-Gruppen der TG vor und zwar 
die Montags- bzw. Donnerstagsgruppe: 



Gelungene Herbstfahrt nach Han-sur-Lesse/Belgien 

Erstmals ın diesem Jahr starteten die beiden Gymnastikgruppen mit dem 
UÜbungsleiterinnen eine gemeinsame Busfahrt. 

Über Luxemburg - Bastogne ging die Fahrt zu den belgıschen Ardennen. Ziel 
war die größte Tropfsteinhöhle Europas in Han-sur-Lesse, Dort erlebten wır ei- 
ne interessante unterirdische Welt, in der durch tausende von Jahren das 
Wasser aus dem Kalkstein zauberhaufte Gebilde geformt hat. Nach einer Kaf- 
feepause „unter Tag“ brachte uns ein Boot wıeder in die Wirklichkeit zurück. 

Viel Spaß hatten wir anschließend bei unserer Rundfahrt mit „offenem Wagen“ 
durch den landschaftlich reizvoll gelegenen Wildpark 

Den Abschluß bildete ein gemeinsames Abendessen im Burg-Restaurant in 
Bollendorf. In fröhlicher Runde war man sich einig: dies soll nicht die letzte ge- 
meinsame Fahrt gewesen sein! 

Marlıes Frick u. Bärbel Uwer 



TG Konz Handball 

Die Handballabteilung stellt den ersten Bezirksmeister im Spieljahr 81/82. Die 
Saıson für die D-Jugend ist abgeschlossen und unsere Mannschaft belegte 
den 1. Platz. Anfang des nachsten Jahres geht es um dıe Rheinlandmeıster- 
schaft. 

In dieser Saıson haben wir erstmals eine Mädchen-B-Jugend. Trainerin Clau- 
dia Grimbach kann dıese Mädchen zur Meisterschaft führen. Sollten dıe noch 
ausstehenden Spiele gewonnen werden, haben wır einen weiteren Bezirks- 
meister 

stehend: Trainerin Claudia Grimbach, Marıon Smolka, Ulla Phillips, Anne Gröls, Anja Wil- 
lems 
knieend: Susanne Becker, Sybille Fuchs, Stefanie Hilbert, Anne Kautz, Martina Müller, 
Petra Schmitt 

Unsere C-Jugend Mannschaften sınd ın diesem Jahr erstmals nicht ın der 
Leistungsklasse, aber nach Beendigung der Saison dürfte es in der Tabelle fol- 
gendermaßen aussehen: 1. TG Konz I, 2. TG Konz II 



Sehr Erfreuliches ist auch über unsere B-Jugend männlich zu berichten. Dıese 
Mannschaft kann aus eıgener Kraft dıe Bezirksmeisterschaft erringen Es 
mangelt leider an der Ergebnismitteilung der mitstreitenden Mannschaften 
Beı Punktegleichheit entscheidet noch in diesem Jahr die Tordıfferenz. Mit den 
Spielmachern Kautz und Lerch und einem Kreisläufer wie Ansgar Tosch (auch 
sicherster 7-Meter-Schütze) müßte die Bezirksmeisterschaft erreicht werden. 
Trainer Klaus Koch steht jetzt vor der Situation, ın jedem Spiel seine Mannen 
so hoch wıe möglıch gewinnen zu lassen. 

Vormachtsstellung erreicht! Unsere A-Jugend hat es in diesem Jahr ge- 
schafft, dıe jahrelange Konkurrenz Daun und MJC zu schlagen. Sollte die sehr 
gute Farm der A-Jugend so bleiben und wir nocheinmal die MJC schlagen kön- 
nen, steht eıne Bezırksmeisterschaft ın der Tur. Die jahrelangen Angstgegner 
Daun und MCJ Trier wurden in sehr dramatischen Spielen geschlagen. Ein be- 
sonderer Verdienst ist hier Traıner Walter Deutschen zuzusprechen. Bei den 
entscheidenden Spielen merkte man jedoch, daß praktisch nur die Spielma- 
cher Greßgen und Peters die Tore schossen. Dies soll nicht die gesamte 
Mannschaftleistung schmälern, aber die Treffsicherheit der beiden nicht ver- 
leugnen. Man suchte doch in den Spielen gegen Daun und MJC Trier immer 
die Spieler Greßges und Peters, 

Auch erstmals haben wir eine Frauenmannschaft, die in der Kreisklasse gut 
mithalten konnte, Ein dritter Tabellenplatz ist in guter Aussicht. Es bleibt nur zu 
wünschen, daß unsere Damenmannschaft nicht eine Einjahresfliege war. 

Den Aufstieg unserer Il. Mannschaft in die Kreisklasse mußte diese doch ih- 
ren Tribut zollen. Man wartet immer noch auf den ersten Sieg. Aber nach den 
letzten Spielen ist eine Steigerung zu erkennen und der Klassenerhalt aus ei- 
gener Kraft noch zu schaffen. 

Das gesteckte Ziel unserer sehr jungen I. Mannschaft ist noch nicht verspielt. 
Aber man mußte doch erkennen, daß dies nicht sehr leicht ist. Wovor wir Angst 
hatten, ist leider eingetreten: es gab Verletzte während der Saison. Es macht 
wieder Spaß in Konz Handball zu sehen, verspricht nicht nur unsere |. Mann- 
schaft. 

Einladung zur Weihnachtsfeier der Handballabteilung 

Alle Spielerinnen und Spieler, von der jüngsten Jugend- bis zur Seniorenklas- 
se sind zur Weihnachtsfeier der Handballabteilung am 19. 12. 1981 um 
20.30 Uhr im Gymnastikraum der Saar-Mosel-Halle hiermit recht herzlichst 
eingeladen, Eltern, Ehegatten und Bekannte sind ebenso willkommen. Bitte 
bringt alle einen oder mehrere Tombolapreise mit. Es wurde wieder ein buntes. 
Programm fertiggestellt. Alles andere am 19. 12. 1981. 

Günter Barth 



- .. ob Hobby, Freizeit oder Selbermachen . . . 

/ - Bau- und 
Seit Heimwerkermarkt 

1860 ... ob Neu-, Umbau oder Altbau . . . 
[L Leyendecker-Heil 

Ihr Holzspezialist 
Trier, Saarstr. 8, Tel. (06 51) *41127 

Fahrschule 
HÜBNER 

X 5503 KONZ 
Wiltinger Str. 1 
Telefon 5400 

Klaus Schäfer 
Bauschlosserei 

5503 Konz-Könen - Gewerbegebiet - Tel. 06501 /31 93 

Ausführung von Stahlbau und 
Schlosserarbeiten 



Karate-Abteilung weiter im Aufwärtswind 

Jörg Leuk-Emden Vize-Europameister 
Jörg Leuk-Emden zum dritten Mal Deutscher Meister 
Dietmar Spang Vierter bei Deutschen Meisterschaften 

Jugend- und Senioren-Karatekas für Deutsche Meisterschaften im Einzel und 
Mannschaft qualifiziert. 

Mannschaft Senioren Rheinland-Pfaiz Vizemeister 

Mannschaft Jugend belegte den dritten Platz 

Rheinland-Pfalz Einzelmeisterschalten 
Senioren 3, Platz Heiner Spang 
Senioren 5. Platz Hans-Jürgen Pauly 
Jugend 3. Platz Arne Conz 
Jugend 5. Platz Thomas Niederprüm 
Jugend 5. Platz Thomas Carl 

2. Anfängerkursus für das Jahr 1981 mit 12 Teilnehmern 

Saisonschluß am 21. November Deutsche Meisterschaften in den Mann- 
schaftswettbewerben 
28. November Rheinland-Pfalz-Meisterschaften Einzel und Mannschaft im tra- 
ditionellen Stil 

Bodybuilding/Fitneß Kurs 
für Damen und Herren erfolgreich angelaufen 

Bodybuilding macht Frauen schlanker, stärker, schöner 

Anfang Oktober lief zum ersten Mal ein in dieser Richtung führender Kurs an. 
Nachdem man am Anfang doch etwas skeptisch war,ob'es in dieser doch rela- 
tiv unbekannten Sportart Interessierte geben würde, fanden sich jedoch 9 Da- 
men und 5 Herren ein, die das Nahziel haben, Beine, Bauch und Oberkörper 
zu straffen und rundum eine gute Figur zu machen. Im Gegensatz zu Amerika, 
wo die Frauen versuchen, sich männliche Attribute zuzulegen, sallen sie bei 
uns fit werden und bleiben. Die große Fitneßmaschine bietet das individuelle 
Training. 

Laut Presseberichten sollen die Kurse zwischen Hamburg und München für 
weibliches Muskeltraining in den Sportstudios ausgebucht sein bei Monatsbe- 
trägen von 50,- bis 60,— Mark. Alle Teilnehmer können es bestätigen, das all- 
gemeine Wohlbefinden bessert sich und Fettpölsterchen werden abgebaut, 



Auch das Herz und der Kreislauf können nach dem Fettabbau wieder besser 
arbeiten. 5 bis 7 Piund haben alie Teilnehmennnen ın 5 Wochen abgenom- 
men. Manche noch so angepnesene Diät muß dort passen, Bodybulldung ist 
die einzige Trainingsart, bei der man jede Muskelgruppe für sıch alleın entwik- 
kein und stärken kann. Keine Frau braucht dabeı Sorge zu haben, durch zuviel 
Training zu einem Muskelpake1 zu werden. Das verhinder! schon das weibli- 
che Hormon „Östrogen“. Es sorgt dafür, daß die Muskeln unter einer Fett- 
schicht versteckt bleiben 

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind inzwischen Mitglied der Turnge- 
meinde geworden und werden dieses Training auch ım nächsten Jahr fortset- 
zen. Nicht nur das Trainieren an der Fineßmaschine, auch ausgiebige Gym- 
nasiik und Dauerlauf sind fest im Trainingsprogramm enthalten 

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie Interesse zeigten 

Günter Spang 



Krafttraining für Karate 

Wir kennen dıe Philosophie: Mit eiınem übertegenen Kampfsystem kann ein 
stärkerer Gegner besiegt werden. Schon richtig. Aber wie stehen die Chancen, 
wenn der stärkere Gegner ın gleichem Maße technisch versiert ıst. Dann ent- 
puppt sıch dıe Schwäche als eın Nachteil. Leser von amerikanischen 
Krafisportmagazinen können sich vielleicht' an einen Mann namens Gilbert 
Hansen erınnern, der als 126 Pfund Hänfling mit Karate- und Hanteltraining 
begann und sich einıge Jahre später nicht nur als olympischer Gewichtheber 
eınen Namen machte, sondern auch als Karate-Lehrer im Auftrag der New 
Yorker Polızeı tätıg war. 

Er beantwortet die Vorteile des Krafttraining so: Ich erwarte zwar nicht von mei- 
nen Schülern, daß sıe mit Gewichten trainieren, aber wer es tut, Ist im freien 
Kampf überlegen, und seine Kata-Bewegungen sind flüssiger. Vor einigen 
Jahren teilte er einen Lehrgang in zwei Gruppen. Eine Gruppe trainierte zu- 
sätzlich zum Karate dreimal pro Woche mıt Gewichten, die andere Gruppe be- 
schränkte sich auf Technik-Training. Abgesehen vom Hanteltraining arbeite- 
ten die beiden Gruppen zusammen und erhielten dieselbe Ausbildung. Nach 
einem Jahr stellte er fest, daß diejenigen, die mit Gewichten trainiert hatten, 
nicht nur körperlich gewandter und stärker geworden waren, sondern auch 
schneller, 

Dieses Beispiel soll nicht so verstanden werden, daß Krafttraining allein erheb- 
lich schneller mache, es schafit lediglich die Voraussetzungen. 

Schnellkrafttraining ein Vorteil! Nein! Arbeitet man mit erheblich geringeren 
Gewichten, würde man nie zu den für großen Kraftzuwachs nötigen hohen Be- 
Jastungen kommen. Außerdem hat Schnellkrafttraining mit leichten bis mittel- 
schweren Gewichten den Nachteil, daß die Gelenke angegriffen werden. Die 
logische Konsequenz für Kampfsportler. Krafttraining dient der Kraftsteige- 
rung, Schnelligkeit und Technik sollten getrennt hiervon trainiert werden. 
Während bei den meisten körperlichen Tätigkeiten die Muskeln nur kurz ange- 
spannt und dann wieder entspannt werden, wird bei richtig ausgeführtern 
Krafttraining eine sehr hohe Muskelspannung aufgebaut und von der ersten 
bis zur letzten Wiederholung einer Übung, also über relativ lange Zeit beibe- 
halten. Diese lange sehr starke Spannung drückt die feinen Blutäderchen zu- 
sammen, S0 daß kein frisches Blut mehr an die arbeitenden Muskeln gelangen 
kann, sie sınd damit von der Sauerstoffzufuhr abgeschnitten. Trotzdem kön- 
nen sie noch eine Zeitlang ohne Sauerstoff weiterarbeiten. Mediziner spre- 
chen dann von anaerober Muskelarbeit. Zwar wird am Ende einer jeden 
Übung, wenn wieder frisches Blut in die erschöpften Muskeln strömen, ein Teil 
der Milchsäure sofort mittels Sauerstoff verbrannt, aber es bleibt doch eine 
Restmenge in den Muskeln hängen, die sich erst ım Verlauf der nächsten 
Stunden, manchmal sogar Tage, verliert. Der Spruch: „Ich bin sauer“ kommt 
denn auch ursprünglich von Sportlern, die durch zuviel anaerobes Training ih- 
ren Körper übersäuert haben und mehrere trainingsfreie Tage zur Erholung 
benötigen, ehe sie wieder voll einsatzfähig sind. 

Quellennachwelis: ‚„„Krafttraining für Kung-fu und Karate'” von E. Schneider. 

Fortsetzung folgt 



Wır sınd eın Unternehmen der IBH-Gruppe, dıe 
Zu den großien Baumaschinenhersteilern der 
Welt gehort. Das modernste VWerk Europas fur 
dıe Produktion von Radladern und Groß-Raum- 
geraten ıS! vor den Toren von Tner fertiggestellt 
Noch ı dıesem Jahrwerden wır uber 1000 Mitar- 
beiter beschaftigen - das bedeutet zusatzlıche 
Arbeitsplatze ın Entwicklung., Produktion und 
Verwaltung 

Zn 
> 

Miıt dem neuen Werk demonstnert Zettelmeyer, 
wıe man Technık und Rationalısierung gleich- 
Zeitg zum Wohle des Mernschen einsetzen 
kann. Die wirtschaftlichere Fertigung hılft, die 
Arbeitsplatze sıcherer zu machen. Weıl sıe dıe 
Produkte konkurrenzfahiger macht. Und dıe 
neuen Maschinen machen viele Arbeitsplatze 
humaner Weıl sıe den Menschen vıele men- 
Sschenunwurdıge Arbeılen abnehmen Ungd weıl 
gleichzelig dıe Kapazılal stark erhoht wiırd, ent- 
stehen trotz Ratiıonalisierung beı Zettelmeyer 
mehr Arbeitsplatze. 

Zetteilmeyer-ein Unternehmen der IBH Gruppe 
Zettelmeyer - Postfach 13 40 - 5503 Konz/Trier 

Konzer Saunabad 
abhärten — entschlacken — entspannen 

mit Bräunungsgeräten 
Freiluftraum mit Tauchbecken - med. Fußpflege 

im Hallenbad in Konz 
Telefon 06501/3520 — Über 200 Parkplätze 

Familien: 

Damen: 

Herren:; 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag 18 — 22 Uhr 
Dienstag 8 —21 Uhr 
Donnerstag 8 — 21 Uhr 
Mittwoch 8 — 21 Uhr 
Freitag 14 — 21 Uhr 
Samstag 8 — 16 Uhr 



Leichtathleten suchen Kampfrichter und Helfer 

Die immer höher werdenden Fahrtkosten zwingen uns, einige Wettkämpfe ın 
nächster Nähe auszutragen, das heißt, Veranstalungen selbst auszurichten. 

Die Wettkampfanlagen, die uns zur Verfügung stehen, sınd gut. Was uns fehlt 
sind erfahrene und zuverlässige Helfer und Kampfrichter, Von ıhnen benötigen 
wir, je nach Größe der Veranstaltung, 30 bis 40. 

Die Leichtathletik-Abteilung besteht größtenteils aus Schülern und Jugendli- 
chen, die meist selbst an den Veranstaltungen teilnehmen. Durch diesen Um- 
stand sind wır gezwungen, unsere Kampfrichter und Heifer in anderen Abtei- 
lungen und bei den Eltern unserer Aktiven zu suchen. 

In den vergangenen Jahren hatten wir einen größeren Stamm an Helfern, der 
uns immer zur Verfügung gestanden hat. Leider sind einige nicht mehr im Ver- 
eın oder beruflich so gebunden, daß wir auf ihre Hilfe verzichten müssen. 

Deshalb sind wir gezwungen, uns auf diesem etwas ungewöhnlichen Wege 
Nachwuchs zu besorgen. Unsere Bitte geht an alle Mitglieder des Vereines, 
besonders an die Eltern der Aktiven, uns zu unterstützen. 

Wir sind bemüht, der Jugend die Möglichkeit zu schaffen, sich sportlich zu be- 
tätigen und den Sport auszuüben, der ihrer Neigung entspricht. 

Nährere Auskunft über die Ausbildung und den Einsatz als Kampfrichter oder 
als Helfer erteilt gerne der Abteilungsleiter der Leichtathieten, 

Karl Josef Weishaupt, Tel. 25 65 

3 X in Konz 

Konz, Bahnhofstr.12 
Tel.2926 

Konz-Roscheid, Möwenweg 5 
Tel.2926 

Konz-Karthaus,Merzlicherstr.11 
Tel. 12924 

Inh.Evmarie May 
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1981 ein erfolgreiches Jahr 
für die Leichtathleten der TG 

Die Wettkämpfe für 1981 sind abgeschlossen und es gilt Bilanz zu ziehen. 

Der Leistungsstand unserer Sportler ist, wenn auch nur in einzelnen Gruppen, 
gestiegen. Einige unserer Jugendlichen haben in eine höhere Altersklasse ge- 
wechselt und sich eine gute Grundlage für das zweite Jahr geschaffen. Viele 
persönliche Bestleistungen haben dies bestätigt. 

Aufzählen wollen wir die Erfolge der einzelnen Meisterschaften. 

17 mal stellte die TG einen Bezirksmeister bzw. eine Bezirksmeiterin 1981. 
110 m Hürden Männer/Andreas Hau — 1500 m FrauerVAnnette Emmerich — 400 m 
märınl. Jugend A/Ralph Lutz — 100 m männl, Jugend B/Jörg Bidinger — Hochsprung 
männl. Jugend/Jörg Bidinger — 4x100 m MJB/Bidinger - Mich - Müller - Heinz — Fünf- 
kampf MJB/Jörg Bidinger — 100 m Schüler/Jürgen Heinz — Kugel Schüler/Jürgen 
Heinz — Weitsprung Schütler/Jürgen Heinz — Vierkampf Schüler/Jürgen Heinz — 
3x1000 m Schüler B/Pose - Schumacher - Thielen — 100 m Hürden weibl. Jugend B/Hel- 
ga Zimmermann — Fünfkampf weibl, Jugend B/Heiga Zimmermann — Weitsprung 
weibl. Jugend B/Ulrike Kohl - Weitsprung Schülerinnen/Anja Werno — 3x800 m Schü- 
lerinnen/Sauerwein - Bredin - Hoffmann 



Jurgen Heinz konnte als erster Leichtathlet unseres Vereins den Titel eines 
Rheinlandmeisters erringen: Vierkampf Schüler A/Jürgen Heinz 

Eınen 2. Platz bei den Rheiniand-Pfalz Schülermeisterschaften ım Kugelsto- 
ßen ebenfalls für Jürgen Heinz. 

Bei den verschiedenen Rheinlandmeisterschaften konnten wır weiterhin 
4 xdem2. Platz — 1xden3. Platz — 2xden4.Platz - 7xden 5. Platz und 
1 x den 6. Platz erringen 

Ebenfalls einen 6. Platz errang Jörg Bıdinger beı den Westdeutschen B-Ju- 
gendmeisterschaflen ın Essen und Jurgen Heınz konnte im Vierkampf der 
Schüler beı den Deutschen Meisterschaften den 9. Platz belegen. 

Die Platzierungen bei den Rheinlandmeisterschaften 1981 

2. Platz 100 m Schüler Jürgen Heinz 
2. Platz Kugel Jürgen Heınz 
2. Platz Hochsprung MJB Jörg Bidinger 
2. Platz 200 m WJB Helga Zimmermann 
3. Platz Weitsprung Schüler Jürgen Heinz 
4. Platz 100 m Hürden WJB Helga Zimmermann 
4. Platz 100m WJB Hildegunde Mayers 
5. Platz 200 m WJB Hildegunde Mayers 
5. Platz Weitsprung MJB Jörg Bidinger 
5. Platz Dıskus Schülerinnen Anrea Münch 
5. Platz 400 m MJB Markus Mich 
5. Platz 4 x 100 m Schülerinnen Newkirch - Artinger - Werno - Reinert 
5. 4x 100m MJB Bidingert - Mich - Müller - Heinz 
5. Platz Kugel MJB Jürgen Heinz 
6. Platz 800 m Schülerinnen B Isabelle Bredin 

Den größten Erfolg konnte Jürgen Heinz verbuchen. Er hat es geschafft, 6 mal 
in der Deutschen 30-Schüler Bestenliste genannt zu werden. 

100 m/13. Platz — 80 m Hürden/22. Platz — Weitsprung/5. Platz — Kugel- 
stoßen/24. Platz — Diskus/14. Platz — Vierkampf/9. Platz 

Damit war er 1981 der erfolgreichste Leichtathlet der Schülerklasse des 
Rheinlandes. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zu diesem Erfolg beigetragen haben. 

Zu den bevorstehenden Feiertagen wünsche ich allen Sportlerinnen und 
Sportlern sowie deren Angehörigen alles Gute und für 1982 viel Glück und 
Erfolg. 

Karl-Josef Weishaupt 



Turngemeinde Konz-Karthaus 1885 e.V. 
Abteilung Leichtathletik 

Vereins-Bestenliste 1981 

Männer: 200 m Hau Andreas 23.5sek - 400 m Van Buhren Ratt 55.1sek - 800mvan 
Buhren Raif 2.04,86 Min - 1500 m Donner Robert 4 14,8 Min - Staudinger Erwin 
423.7 Min — van Bühren Ralf 4 38,8 - 3000 m Donner Robert 9 33.6 — 5000 m Don- 
ner Robert 15.49,0 - 110 m Hurden Hau Andreas 16.3sek - 400 m Hurden Hau An- 
dreas 61, 05sek - 4 x x400 m Hau - Jacob - Donner - van Buhren 3 38,4 Min - Hoch- 
sprung Breit Rudolt 1.90 m — Hau Andreas 1.80m - Fun!kampf van Buhren Ralf 2434 
Punkte 5,34 - 34.18 - 25,4 - 19.92 - 4 38,8 Frauen 1500 m Emmernch Annette 5 22,4 Min 
Männliche Jugend A 100 m Lutz Ralph 11,6 sek. - Jakoby Raıner 11.7 sek. - Jacob 
Stefan - 120 - Nehrbass Ul 12,1 sek. — 200 m Lutz Ralph 23,6 sek - Jacob Stef- 
an 24,7 sek. — Nehrbass Ul 25.2 sek. - 400 m Nehrbass Ul 52.4 sek. — Lutz Ralph 

52,5sek, — Jacob Stefan S4.6sek - 800 m Nehrbass Ulf 1:59,5 Min. - 1000 m Nehr- 
bass U 2:41,6 Min — Jacob Stefan 2:59,1 - Lutz Ralph 3:09,4 Min — 1500 m Nehr- 
bass Ul 4 .46,1 Mın - 4 x 100 m Nehrbass - Lutz - Jacob - Jakoby 46.8 sek - 4x400m 
Lutz - Mich - Hanf - Nehrbass 3.35.6 Min - Weitsprung Lutz Ralt 5,45 m - Jacob Stef- 
an 5.37 m - Jakoby Raıner 5,06 m - Nehrbass Ulf 4,98 m — Hochsprung Zimmer 
Mantred 1,85 m - Lutz Ralph 1.65 m — Jacob Stefan 1,60m - Nehrbass Ult 1.50 m 
— Kugel Lutz Ralph 9,66 m - Koster Ralf 9.39 m — Jacob Stefan 8,12 m — Nehrbass 
Ul 7.40 m — Speer Koster Rall 35,60 m - Fünfkampf Lutz Ralph 5468 Punkte 11,8 - 
5.45 - 9,66 -3:09,4 - Jacob Stefan 5297 Punkte 12,1 - 5.37 - 1,60-2:59,1 - Nehrbass 
Un 5757 Punkte 12,1 - 4,98 - 7,40 - 1,50-2.48.1 - Männliche Jugend B 100 m Bıdinger 
Jörg 11,7 sek - Mich Markus 11,8 sek. - Vorwieger Siefan 12 1 sek. — Müller Tho- 
mas 12,4 sek - Mertes Stefan 13,3sek - Brennecke Werner 13,6 sek. - 200 m Mich 
Markus 24.2 sek. - Müller Thomas 26.7 sek. - 400 m Mich Markus 53,6 sek — Bidin- 
ger JOrg 55,2 sek —- 1000 m Mich Markus 3:03.4 Min — Bidiınger Jorg 3:03,4 Min. — 
Brennecke Werner 3:28,7 Mın - Mertes Stefan 3:30,8 - 3000 m Köhl Frank 11:19,3 
Min. - 4 x 100 m Bidinger - Mich - Müller - Vorwieger 47,1 sek. — Weitsprung Bidinger 
Jörg6.15m - Mich Markus 4,91 m — Brennecke Werner4,61m - Mertes Stefan 4,53 
m — Hochsprung Bidinger Jörg 1,93 m - Mich Markus 1,55 m —- Mertes Stefan 1,50 
m — Brennecke Werner 1.35 m — Vorwieger Stefan 10,62 m - Brennecke Werner 
9.90m - Bidinger Jörg 9.33m - Mich Markus 8.72m — Mernes Stefan6.56m — Dıs- 
kus Brennecke Werner 27, 38 m (1,75Kg) - Speer Brennecke Werner 38,92m — Fünf- 
kampf Bidinger Jörg 5673 Punkte 11,9 - 5,84 - 9,33 - 1,85 - 3:03,4 - Mich Markus 5025 
Punkte 12.2-4,91 - 8,72 - 1,55 - 3:03,4 - Brennecke Werner 4399 Punkte 13,6 - 4,61 - 
9,58 - 1.35 - 3:28,7 — Mertes Stefan 4251 Punkte 13,3 - 4,53 - 6,56 - 1,50 - 3:30,8 — 
Schüler A 100 m Heinz Jürgen 11,5 sek, RW 11,6sek - Jackson Mike 13,3sek. — 200 
m Heinz Jürgen 24,8 sek. — 80 m Hürden Heinz Jürgen 11,9 sek. - 3x 1000 m Trapp - 
Fitzelberger - Fischer 11:25,0 Min. — Hochsprung Heinz Jürgen 1,65m — Jackson Mike 
1,40m — Wertsprung Heinz Jürgen 6,28 m —- Jackson Mike 4,87m - Kugel Heinz Jür- 
gen 13.49 m — 12.02 m (5 kg) - Jackson Mike 7,25 m — Diskus Heinz Jürgen 40,70 
m — Vierkampf Heinz Jurgen 4684 Punkte 11,6 - 5,61 - 1,65 - 12,57 — Jackson Mike 
3431 Punkte 13,3 - 487 - 1,40-7,25 - Schüler B 75 Truppel Uwe 10.0sek. — Schlichte 
Holger 11,0sek — Pose Robert 11,1sek, - Hitzelberger Jörg 11,8 sek. — Fischer Kai 
11,9 sek. — Bambach Robert 12,1 sek. - Marx Christof 12,6 sek, - 100 m Schlichte 
Holger 14,7 sek. - 1000 m Thielen Frank 3.22,2 Min, — Pose Robert 3:24,8 Min. — 
Vorwieger Peter 3:35,0 Min. — Fischer Kal 3.35.0 Min. — Hitzelberger JÖrg 3:53.9 Min. 
— 3x 1000 m Pose - Schumacher - Thielen 10:38,2 Min, - Weitsprung Truppel Uwe 5,22 
m - Pose Robert 4,42 m — Schlichte Holger 4,31 — Fischer Kai 4,10 m — Hitzelber- 
ger J6rg 3,87m — Marx Christof 3,63m - Hochsprung Schlichte Holger 1,25m — Ball- 



wurf Truppel Uwe 44,95 - Fischer Kaı 37 00 m —- Pose Robert 32.25 m - Schlichte 
Holger 30,80 m — Hitzelberger Jörg 26,40 - Marx Christof 24,60m — Dreikampf Trup- 
pel Uwe 2760 Punkte 10,1 - 5,22 - 44,95 - Schlichte Holger 2151 Punkte 11,0 - 4,31 - 
30,80 - Pose Robert 2123 Punkte 11.4 - 4.42 - 32,25 — Fischer Kaı 2029 Punkte 11,9 - 
4,10-37,00 — Hitzelberger Jörg 1812 Punkte 11,8 - 3,87 - 26,40 — Marx Christof 1596 
Punkte 12,6 -3.63 - 24,60 - Mannschafts-Dreikampf Truppel - Schlichte - Pose - Fischer 
- Hitzelberger (2760 - 2151 - 2123 - 2029 - 1812 = 10875 Punkte) Schüler C Kappes Sa- 
cha 8,2 sek. — Kimmel Stefan 8,6 sek. - Hänold Bernd 8,7 sek. — Ritsch Thorsten 
10,0 sek. - Wertsprung Kappes Sacha 3.80 m — Kımmel Stefan 3.53 m —- Hämold 
Bernd 3,16 m - Rıtsch Thorsten 3.10m - Schlagball 80 gr. Kappes Sacha 32.30m — 
Kımmel Stefan 28,50 - Hämold Bernd 25,60 m - Ritsch Thorsten 24,00 m — Drei- 
kampf Kappes Sacha 1837 Punkte 8,2 - 3.78 - 32.30 — Kımmel Stefan 1485 Punkte 9,1 - 
4.30 - 28,50 - Hänold Bernd 1440 Punkte 8,7 - 3.16 - 25.60 - Rıtsch Thorsten 1161 
Punkte 10.0 - 3.10 - 24,00 - 

Welbl. Jugend A 800 m Kohl Ute 2:58.9 Min —- 100 m Hürden Kohl Ute 20,0 sek. — 
Hochsprung Kohl ute 1.40 m - Weitsprung Kohi Ute 4,85 m — Kugel Kohl Ute 9,67 m 
— Diskus Kohl Ute - 32,34 m — Fünfkampf Kohl Ute 3912 Punkte 20,0 - 8,65 - 1,40 - 
4,53 - 2.58,9 — Welbliche Jugend B 100 m Mayers Hildegrunde 12,9 sek. — Zimmer- 
mann Helga 13.09 sek. — Fröhlinger Marlina 13,4 sek. - Lutz Ute 14,0 sek. — Hilbert 
Stefanie 14,1 sek. — 200 m Zimmermann Helga 26,6 sek. - Mayers Hildegrunde 27,2 
sek. — 800 m Zimmermann Helga 2:51,4 Min. — Fröhlinger Martina 2:52,1 Min. — 100 
m Hürden Zimmermann Heiga 16,3 sek. — Fröhlinger Martina 19,5 sek. — 4 x 100 m 
Zimmermann - Mayers - Hilbert - Fröhlinger 53,4 — Weitsprung Kohl Ulrike 5,06 m — 
Mayers Hildegrunde 4,64 m — Fröhlinger Martina 4,51 m — Zımmermann Helga 4,49 
m - Hochsprung Kohl Ulrike 1,45 m —- Zimmermann Heiga 1,40m — Fröhlinger Marti- 
na Fröhlinger 1,30 m — Hilbert Stefani 1,30 m — Kugel Zimmermann Heiga 7,40 m — 
Fröhlinger Martina 6,85 — Wiltert Sonja 7,31m - Diskus Wilfert Sonja 23,92 m — Fröh- 
linger Martina 21,.00m — Fünfkampf Zimmermann Heiga 4145 Punkte 16,3-7,40-1,40- 
4.49-2:51,4 — Fröhlinger Martina 3730 Punkte 19,5 - 6,85 - 1,30 - 4,51 -2:52,1 — Schü- 
lerinnen A 100 m Reiner! Andrea 13,3 sek, — Wemo Anja 14,3 sek. - Neukirch Stefa- 
nie 14,3 sek. - Artinger Sabine 14,5 sek. — Hardt Monika 14,7 sek. — Hottmann Lisa 
14.9 sek. — Binz Petra 15,1 sek. — Möüller Claudia 15,3 sek. — Paulus Claudia 15,5 
sek. - Münch Andrea 15,6 sek. - Klein Andrea 15,9 sek. — Weishaupt Sonja 17,7 
sek - Marx Petra 18,5 sek. — 800 m Sauerwein Natali 2:31,9 Min. — Hoffmann Lisa 
2:45,7 Min. — Weishaupt Sonja 2:52,3 Min. — 2000 m Hoflmann Lisa 8:19,0 Min. — 
Weishaupt Sonja 8:27,1 Min, — Marx Petra 9:12,8 Min. — 80 m Hürden Werno Anja 143 
sek. — 4 x 100.m Neukirch - Artınger - Werno - Reinert 55,0 sek.3 x 800 m Sauerwein - 
Bredin - Hoffmann 8:03,6 Min. — Irch - Schumacher - Weishaupt 8:41,4 Min, — Weit- 
sprung Werno Anja 4.72 m — Artinger Sabine 4.36 m — Neukırch Stefanie 4,30 m — 
Hoffmann Lisa 4,30 m — Reinert Andrea 4,25 m — Hardıt Monika 4.04 m — Kohley Sil 
via 3,98 m - Marx Petra 3,87m — Münch Andrea 3,81 m - Paulus Claudia 3,68mM — 
Binz Petra 3,80 m - Müllier Martına 3.40.m — Müller Claudia 3,36 m — Hochsprung 
Werno Anja 1,50 m — Neukirch Stefanie 1,42 m — Münch Andrea 1,25 m — Arbinger 
Sabıne 1,20m — Reinert Andrea 1,15 m - Weißhaupt Sonja 1,10 m — Hoffmann Lisa 
1,10m - Marx Petra 1,05m — Kohley Silvia 1,00m — Paulus Claudia 1,00m — Kugef 
Münch Andrea 8,72 m — Artinger Sabine 7,41 m - Reinert Andrea 7,24 m — Neukirch 
Stefanie 7,16 m — Müller Martina 7,05 m — Werno Anja 6,95 m — Klein Andrea 6,00 
m — Kohley Silvia 5,56 m - Paulus Claudia 5,07 m - Hoffmann Lisa 4,97 m — Marx 
Petra 4,31 m — Diskus Münch Andrea 21,66 m — Vierkampf Werno Anja 3150 Punkte 
14,4-4,58-1,4 -6,95 — Neukirch Stefanie 3105 Punkte 14,5 - 4,30 - 1,42- 7,16 — Rei- 
nert Andrea 2696 Punkte 14,1 - 3.84 - 1,15 - 7,24 — Münch Andrea 2660 Punkte 15,6 - 
3,81-1,25-7,80 — Artinger Sabine 2645 Punkte 15,1-4,15- 1,20-6,49 - HoffmannLi- 



sa 2344 Punkle 14,9 - 4,30 - 1.05-4.,97 - Kohley Sılvia 2143 Punkte 15.5 - 3.98 -1.00 
5,56 - Paulus Claudia 1916 Punkte 15,5 - 3.68 - 1.00-5.07 - Marx Petra 1712 Punkte 
19.1-378-1.05-4.31 - Weishaupt Sonja 1587 Punkte 17 1.10 - 4,67 

Schülerinnen B 75 m Schmitt Sonja 115 sek - Kohl Sus 14.0 sek 100 m Schmitt 

Sonja 15.1 sek Bredin Isabelle 15 5 sek 800 m Bredin Isabelle 239,6 Mın 

Kohl Sus: 3.10.6 Mın Weitsprung Schmitt Sonja 4 20 m - Kohl Susı3.40m - Hoch 
sprung Schmitt Sonja 1.10m - Kuge! Schmitt Sonja 5.22 m(3kg) - Schlagball Schmitt 
Sonja 24,90m - Vierkamp! Schmitt Sonja 2263 Punkte 15.5 3.89-1.10-5.22 Drei 
kamp! Schmitt Sonja 1976 Punkte 11.5-4,20-24,90 - KohlSus! 1285 Punkte 14.0 - 3.40 

18,80 - Schülerinnen C 50 m Dahm Stephanıe 8.9 sek Weitsprung Dahm Stepha- 
nie 3,35 m - Schlagball Dahm Stephanıe 19,90 m - Dreikampf Dahm Stephanıe 1429 
Punkte 8,9 - 3.35 - 19.90 

Gute Beteiligung beim Volkslauf 

Die TG Konz-Karthaus hatte am Sonntag 11. 10. zum 6. Internationalen Volks- 
lau! eingeladen, Trotz des stürmischen und regnerischen Wetters konnte eine 
rege Beteiligung verbucht werden. Aber nicht nur einheimische. sondern auch 
zahlreiche auswärtige Sportfreunde waren am Siart der 5 bzw. 10 km langen 
Strecke durch den Jeuchen, Konzer Wald und Trimmpfad. An den einzelnen 
Kontrollstellen konnten sich die Sportier mit heißem Tee stärken. Am Ziel er- 
warteten die Erstplazierten eine Goldmedaille, die drei Ersten aus jedem Lauf 
erhielten außerdem eine Urkunde des Leichtathletikverbandes und alle, die in 
der Sollzeit die Strecke passierten, eine Silbermedaille 











Mode für jung und alt 

G n Frisuren 
j für jeden Typ 

Grundlage aller Frisuren aus unserem Salon ist der Haarschnitt. - Präzise und 
typgerecht, denn das entscheidet über Chic, Form, Sitz und Haltbarkeit der Frisur 

FIGARO »exclusiv« 
Inhaber: Gerhard Lehnertz 

5503 KONZ - Theodor-Heuss-Straße 2 - Telefon (06501) 3486 
um Wartezeiten zu vermeiden, bitte Voranmeldung 

Heinrich MUSTI 
Inh. Gottfried Musti 

Klempnerei - San. Installation 
5503 KONZ, Tel. 22 28 

ERFAHRUNG IN IMMOBILIENFRAGEN!! 

Verkauf von Haus- und Grundbesitz 
Vermietung von Wohnungen und Gewerbeflächen 
Verwaltung von Miet- und Eigentumswohnungen 
Versicherungen für Haus- und Grundbesitz 

VY Hermann Ernser 
E 5503 Konz - Albert-Schweitzer-Straße 18 

Tel. 065 01/58 94 : Postfach 1172 



Unser Wochenende in Paris 

Im Rahmen des deutsch-franzosischen Jugendaustausches zwischen dem 

SC des 14. Arrondıssement de Parıs und der TG Konz-Karthaus fand am 21 / 
22. November der Rückbesuch beı unseren französischen Schwimmfreunden 
statt, Damit wir unser Ziel punktlıch erreichen konnten, mußten wır alle recht 
fruh aufstehen. Nach funfeinhalbstundıger Fahrt waren wir wıe geplant, um 
10.30 Uhr im 14. Bezırk von Parıs Dort begrußten uns der Burgermeister des 
Bezirkes, M. Carmouche, dıe französısche Minıstenn für Jugend und Sport 
Mme. Advice und der Abgeordnete der Natıonalversammlung, M. Lancıen 
Nach einem kleinen Apentif wurden wır den französischen Gastfamılıen zuge 
teilt. Hier hatten wır Gelegenheit, dıe Sitten und Gebräuche unseres Nachbar- 
landes kennenzulernen. Besonders die EBßgewohnheiıten, dıe großzugıge und 
herzliche Gastfreundschaft setzten uns ın Erstaunen. Für viele von uns war 

dies der erste Besuch ın Frankreich. Unsere französischen Freunde halfen uns 
mit viel Geduld, die Sprachbarneren abzubauen und auftauchende Probleme 
zu beseitigen. 

Um 15 Uhr machten wır eıne Stadtrundfahrt, die uns die wichtigsten Sehens- 
würdigkeiten von Parıs offenbarte. Hıerfur waren zweı Stunden vorgesehen, 
aber der Autoverkehr wart den ganzen Zeıtplan durcheinander, Fur jeden aus- 
landıschen Fahrer durfte es eın Graus seın, durch Paris während des Feier- 
abendverkehrs zu fahren. Er würde Todesängste um sein Auto ausstehen 



So begann der Schwimmwettkampf erst gegen 21 Uhr — fur uns alle eıne unge- 
wohnte Zeıt. Als wahrend der Veranstaltung noch einıge Organısalionsschwie- 

rigkeiten auftraten, wurden wır doch etwas ungehalten, denn wır waren alle 

schon 20 Stunden auf den Beinen und das Ende des Wettkampfs zog Sıch bıs 
0 30 Uhr hinaus. Das schlug sıch naturlıch ın den Leistungen nıeder. Deshalb 
mochten wır die Ergebnisse dıeses Weltkampfes fur uns behalten, auch wenn 

dıe TG einıge Medaıllen mit nach Hause brachte' 

Im Laufe des nachsten Vormittages trafen wir uns mıt unseren französıschen 
Freunden im Jugendzentrum, um eınıge unterhaltsame Stunden zu verbrin- 
gen. Die uns enigegengebrachte Herzlichkeit überraschte uns alle. Der Ab- 

schied kam schneller, als wir wollten, Vollgepackt mıt Geschenken und Souve- 
nırs bestiegen wır den Bus, Alle freuen sıch auf den nächsten Austausch, da 
wır ın unserem Nachbarland wırklich gute Freunde gefunden haben 

Wır sınd der Auffassung, daß der Sport wesentlich zu den guten Beziehungen 
und der Verständigung der Völker beiträgt. Deshalb sollten sportliche Ver- 
gleichskämpfe mit den Nachbarländern noch mehr gefördert werden. 

Beate Wagner 
Heribert Wilhelm 

=asse Sporthaus 
, tra 

SOLAR’ Bartholome 
| Möwenweg 3 

- e KONZ-ROSCHEID 

Tel. 06501 /3044 

Wettschwimmanzüge Ihr Fachgeschäft 
für Jogginganzüge und 

Spezial-Schwimmartikel 



Geldspritze: Bares Geld 
für jeden Tag im Bett 

Wer ıns Krankenhaus muß. s W 

an haben Sı Y 

Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 

ÜFereinigte 
Versicherungsgruppe 

Bezirksleitung Norbert Müller 
Konstantinstr. 43, 5503 Konz 

Telefon 
06501/27 71 

L. ELENZ & CO. 
T1efbau - Straßenbau 

Ausführung neuzeutllcher Straßenbau- Ent- und 
Bewässerungsarbeiten mit mod. Maschinenpark 

5500 TRIER - Seizstraße 7 
Postfach 16 70 
Telefon (0651) 42963 und 41622 

5503 K ON Z - Bauhof Domänenstraße 1 
Telefon (06501) 2390 
Techn. Büro: (06501) 61 70 



Die Schwimmer berichten: 

Landesjugendsportfest in Koblenz 
Wie bereits ın der letzten Ausgabe erwähnt, wurden die Schwimmer Torsten 
Kassebeer und Jürgen Ostlender - von dem Landesschwimmwart, Herrn Mo- 
riz — zu dem Landesjugendsportfest nach Koblenz eingeladen. Gemeldet wur- 
de Torsten Kassebeer für die 100 m Rücken und Kraul, während Jürgen Ost- 
lender für die 100 m Brust und Schmetterling eingetragen wurde, Beide 
Schwimmer waren bei dem ersten Start sehr nervös. So brachte Torsten über 
100 m Rücken nur 1:26,8 und Jürgen benötigte über 100 m Schmetterling 
1:23,1 Min. Beim zweiten Anlauf ging es dann schon wesentlich besser. Hier 
erreichten Kassebeer mit 1:02,9 über 100 m und Ostlender mit 1:31,9 Min. 
über 100 m Brust jeweils persönliche Bestzeiten. 

DMS für Jugend und Junioren 

Am 4. Oktober 1981 führte der Schwimmverband Rheinland, im Hallenbad der 
Stadt Idar-Oberstein den 1. Durchgang zur DMS (Deutsche Mannschaftsmei- 
sterschaft) Jugend und Junioren durch. Die Schwimmabteilung der TG Konz- 
Karthaus konnte nur bei der männlichen Jugend B — Jahrgang 66/67 — eine 
Mannschaft stellen. 

Es wurden folgende Ergebnisse erzielt: 
4 x 100 m Freistilstaffel 4:47,7 Minuten 

(Kassebeer, Kronenberg, Ostiender, Petri) 
4 x 100 m Bruststaffel 6:40,2 Minuten 

(Kowoll (68), Ostlender, Kronenberg, Petri) 
4 x 100 m Rückenstaffel 6:25,6 Minuten 

(Ostiender, Kowoll (68), Petri, Kassebeer) 
4 x 100 m Schmettern 6:25,0 Minuten 

(Kassebeer, Kronenberg, Ostiender, Petri ) 
4 x 100 m Lagenstaffel 5:51,3 Minuten 

(Kassebeer, Kowoll (68), Ostlender, Petrı) 

In der Gesamtwertung erreichten wir mit 30:09,7 Minuten den 4. Platz. 

winterthur Wolfgang Bielen 
versicherungen Hauptagentur 

Unfall : Leben - Haftpflicht - Kfz - Sach 
Garantie u. Kaution - Rechtsschutz : Kranken 

Baufinanzierung - Bausparen 

WOLFGANG BIELEN 
Robert-Koch-Str. 12 5503 Konz Telefon 06501/4673 



1. Nachwuchsschwimmtfest in Bitburg 

Am 18, 10. 1981 hatte der TV Bitburg zu seiınem 1. Nachwuchsschwimmfest 
eingeladen. Die Schimmabteilung der TG Konz-Karthaus gab zu diesem Wett- 
kampf 46 Eınzel- und 4 Staffelmeldungen ab. Damit waren wir mit Abstand der 
stärkste Verein. Die kleinen Schwimmerinnen und Schwimmer erbrachten bei 
dieser Veranstaltung recht ordentliche Leistungen. 

Ergebnisse: 

Schülerinnen: 100 m Brust‘ 5. Heike Pahle (67) 153,4 — 1 Franzıska Hennen (69) 
1:41,9 — 2. Ulrike Backendorf (69) 1:43,2 
100 m Freistil: 3. Heike Pahle (67) 1.32,6 — 2. Franziıska Hennen (69) 1 29,4 — 6. Ulrike 
Backendorf (69) 2.02,6 
Mädchen: 50 m Brust. 2. Ruth Backendort (70) 51.0 - 4. Veruschka Könsgen (70) 51,7 
— 10. Sabrına Hardt (70) 57,4 - 12. Tatjana Noe (70) 58,9 — 1 Tanja Krohn (71) 48,5 
— 2. Katja Pferfer (71) 52,2 — 7 Anja Ehlen (71) 56.7 - 10 Kerstin Backendorf (71) 
592 — 11. Kerstin Noe (71) 1:00,4 — 4. Nicole Mai (72) 59,3 - 5. Brenda Zajac (72) 
59,9 
50 m Freistil: 3. Claudia Zeimet (70) 43,1 — 5. Veruschka Könsgen (70) 44,8 - 9. Ruth 

Backendorf (70) 50,0 — 2. Tanja Krohn (71) 42.2 — 4. Katja Pfeiter (71) 47,3 — 6 Ker- 
stin Noe (71) 53, 0 - 8 Anja Ehlen (71) 54,0 - 9. Kerstin Backendorf (71) 56,8 — 3. 
Brenda Zajac (72) 46,2 — 5. Nicole Mai (72) 1:05,7 
Schüler: 100 m Brust: 2. Peter Lenz (67) 1:43,1 — 5. Achim Eckermann (68) 2:01.9 — 
100 m Freistil: 5. Peter Lenz (67) 1:29.6 — 6, Achım Eckermanr (68) 1:50,1 — 3.Othmar 
Noe (69) 1:33,9 
Knaben: 50 m Brust: 7. Dirk Mayer (70) 52,9 - 10 Jochen Eckermann (70) 1:13,9 — 1. 
Michael Kirsch (71) 50,4 
50 m Freistil: 7. Dirk Mayer (70) 43,5 — 9. Jochen Eckermann (70) 47,1 - 1. Michael 
Kirsch (71) 42,5 

2. internationales Jugendschwimmfest in Konz 

Am letzten Wochenende im Oktober führte die Schwimmabteilung der TG 
Konz-Karthaus ihr 2. Internationales Jugendschwimmfest durch. Zu dieser 
Veranstaltung hatten 9 Vereine über 230 Meldungen abgegeben, Dieser Wett- 
kampf, der in der Zwischenzeit zu einem festen Bestandteil im Wettkampfpro- 
gramm geworden ist, wird fast ausschließlich von den älteren Schwimmern or- 
ganisiert und durchgeführt. 

Die kleinen Konzer Schwimmerinnen und Schwimmer zeigten an diesem 
Sonntag eine besonders gute Form. Besonders hervorzuheben ist die Lei- 
stung von Jürgen Ostlender, der in einem spannenden Kopf-an-Kopf-Rennen 
den Wittlicher Jörg Wierse — über 100 m Freistil — mit der neuen persönlichen 
Bestzeit von 1:02,6 auf den zweiten Platz verweisen konnte. Auf den Plätzen 
drei und vier folgten die Konzer Stefan Petri und Woltgang Kronenberg. 

Über 100 m Freistil der Schwimmerinnen belegte Antje Kremer einen guten 3. 
Platz, dicht gefolgt von Franziska Hennen. Auch die Allerkleinsten waren in gu- 
ter Verfassung und brachten überwiegend persönliche Bestleistungen. So be- 
legten über 50 m Brust jeweils den 1. Platz Tanja Krohn und Michael Kirsch. 



Ergebnisse: 

Schülerinnen: 190 m Freistil 4 Heike Pahle (67) 1 27.8 - 3 Antje Kramer (69) 1 27,2 
— 5 Franziska Hennen (69) 1.28,4 — 11 Ulnke Backendorf (69) 2:04,8 — 7. Veruschka 
Könsgen (70) - 8 Ruth Backendorf (70) 1.49,9 
100 m Brust. 4. Antje Krämer (69) 1 45,2 — 5. Franzıska Hennen (69) 1:47,1 — 6. Ulrike 
Backendorf (69) 1.47.1 - 2. Ruth Backendorf (70) 1 53.3 - 5 Veruschka Könsgen (70) 
2:01.1 - 7. Tanıa Noe (70) 2:14,8 — 8 Sabnına Brandt - 9 Claudıa Zeimet 
Mädchen: 50 m Freistil 1971 2 Tanıa Krohn 41,0 — 4. Katja Pfeifer 47, 1 — 5. Kerstin 
Noe 49.2 — 6 Michelle Aatz 51.2 — 11 Mynam Ott57.1 - 2 Brenda Zajac (72) 45,9 
— 3 Esther Hensier (72) 51,2 
50 m Brust: 1 Tanja Krohn (71) 50,6 — 2. Katlja Pfeifer (71) 52,9 — 6. Astrid Thunert 
57,4 - 8. Michelle Aatz (71) 58.3 — 9. Kerstin Backendorf (71) 58,9 — 10. Myram Ott 
(71) 1:00,9 - 11. Kerstin Noe (71) 1:03,7 

Schüler: 100 m Freistil: 1. Jurgen Ostiender (67) 1.02,6 - 6 Peter Lenz (67) 1'29,0 — 
5 _ Thomas Hammer (68) 1.32.6 - 8 Achım Eckermann (68) 1:53,3 - 6 Othmar Noe 
(69) 1.32,1 — 10. Michael Kutza (69) 1.50,7 - 5 Dırk Mayer (70) 1'41,1 - 6 Jochen 
Eckermann (70) 1:52,0 — 7 Markus Werner (70) 2:02.7 
100 m Fresstil. 2. Peter Lenz (67) 1:39,0 —- 3. Thomas Hammer (68) 1:48,3 — 3.Michael 
Kubıtza (69) 1:46,7 - 4 Dırk Mayer (70) — 8. Markus Werner (70) 2 .15,2 
Knaben: 50 m Freıstil. 2. Mıchael Kırsch (71) 42.3 
50 m Brust: 1. Michael Kırsch (71) 53,1 

Schülerinnen: 200 m Lagen 3 Antje Krämer (69) 3:49,4 
Schüler: 1. Jurgen Ostlender (67) 2:50,9 - 2 Stefan Petn (67) 3:19,9 - 3. Wollgang 
Kronenberg (67) 3:30,0 
Mädchen: 100 m Lagen: 1. Tanja Krohn (71) 1:52,2 
Knaben: 1. Othmar Noe (69) 1'44,0 

Willi Bartholome 

Leisten Sie sich mehr Sicherheit 
und Wirtschaftlichkeit 

Für das Auto Ihrer Wünsche 
geben wir Ihnen gern den 
passenden Kredit: schnell — 
einfach — günstig! Die Rück- 
zahlung machen wir Ihnen 
leicht: durch gleichbleibende 
Monatsraten für die gesamte 
Laufzeit. Kommen Sie 
zu uns. 

Deutsche Bank AG 
Filiale Konz 

Schillerstr. 5 

Tel. 06501/2081 



Exklusive Modelle - Kontaktlinsen 

Q 
DIE BRILLE 

Simeons tr. 17 : 5500 Trier : Tel. 0651-72435 

FORD 
GARANTIE- 
SCHUTZBRIEF 
Damit fahren Sie sorgenfrei. 

Fragen Sie uns. 
Autohaus 

Werner 
FORD-HAUPTHÄNDLER 



Hotel-Restaurant 

ALOIS SCHONS 
Moderne Gastezımmer mit Dusche, Bad, WC, Bundeskegelbahn 

Bıllard, Sauna, Brennerei,bekannt fur gutburgerliche Kuche 
Gesellschaftsraume fur 50 bıs 75 Personen, sehr gut geeignet 
1ür Famılienfeiern und Konferenzen, Gesellschaftsreisen und 

Tagungen 

5503 Konz-Karthaus 
Merzlicher Straße 8, Telefon (0 65 01) 21 43 

»Hochprima«-Naturhopfen 
gibt unserem »edelpils« 

den besonderen Geschmack! 



JosefrGORGES 
Bauunternehmung 

5513 TAWERN 
Kapellenstraße 29 - Telefon Konz 2661 

TT-Info 

Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften der Senioren schnitten die Teilneh- 
mer der Abteilung recht gut ab. So dominierten in der C- und D-Klasse dıe 
Spieler H. Kolf und B. Hell, während der Jugendspieler M. Dick schon zu be- 
achtlichen Erfolgen kam. Er belegte im Junioren-Einzel immerhin den 3. Platz. 

Bei den Jüngsten Bezirksmeisterschaften der Schüler und Jugend fand die der- 
zeıt gezielte Jugendarbeit wenigstens ım männlichen Bereich ihren Nieder- 
schlag. Hier konnten die Vertreter der TG einige schöne Ergebnisse erzielen 
Bei den A-Schülern gelang es Patrıck May im Einzel, sich Platz 3 zu erspielen. 
Beıi etwas mehr Nervenstärke hätte er durchaus die Chance gehabt, das End- 
spiel zu erreichen. Mit dieser feinen Leistung hat sich P. May für die Rheinland- 
Vorrangliste qualifiziert. Bei den Doppeln konnten die Spieler May - Molter und 
Prenzel - Theis (bei den letzteren war dies eine satte Überraschung) Platz 2 
und 3 belegen. Im Mixed erspielten Frick (Etus Konz) und Prenzel den 3. Platz. 
Ein besonderes Lob verdient Christa Harig, die als einzige Vertreterin des Ver- 
eins immerhin im Einzel unter die letzten acht kam. Kein anderer Verein hatte 
beı den A-Schülern gleich soviele Spieler an der Platte, die dann noch so er- 
folgreich abschnitten. Bei der Jugend war die Abteilung durch die Spieler Tho- 
mas Bruckmann und Oliver Bottler vertreten. Markus Dick konnte aus Krank- 
heitsgründen leider nıcht spielen. Th. Bruckmann führte sich mit einem 3. Platz 
im Einzel gleich gut eın; denn er startete heuer erstmalig in der Jugend. Er 
scheiterte an dem späteren Sieger Mayer aus Schwirzheim. Im Doppe! gelang 
es ihm, mıt seinem Partner Leisen vom TTC Zewen ebenfalls den 3. Platz zu 
erreichen. Mit diesen ausgezeichneten Leistungen, vor allem in dieser Dichte 
und Breite können die Spieler und die Abteilung recht stolz seın. 

Plazierung Kreismeisterschaften 

Herren C Einzel H. Koll 2. Platz — Herren C Doppe! Kolt/Dıck 1. Platz — Herren D Dop- 
pel Koll/Heil 1, Platz — Herren E Einzel Hell 1 Platz — Junioren Einzel Dick 3. Platz — 
‚Junioren Doppel Dick/Wenz (Ruwer) 2. Platz — Senioren Einzel Kolf 2. Platz — Senio- 
ren Doppel Kolt/Staudt (TTC Trier) 1. Platz 



[ 

Plazierung Bezirksmeisterschaften 

A-Schüler Einzel Patrick May 3. Platz - A-Schüler Doppel May/Molter 2. Platz — 
A-Schüler Doppel Theis/Prenzel 3. Platz — A-Schüler Mixed Prenzei/Frick (Etus 
Konz) 3. Platz - Jugend Einzel Thomas Bruckmann 3.Platz - Jugend Doppel 
Bruckmann/Leisen (Zewen) 3. Platz 

Kurz notiert 

TT-Weihnachtsfeier 
Die diesjährige Weihnachtsfeier findet am Samstag, dem 19. Dezember, um 
20.00 Uhr im Vereinslokal Schons statt. Während dieser Feier werden die Ver- 
einsmeister der Saison 1981/1982 geehrt. Die Tombola wird in bewährtem 
Rahmen auch dieses Jahr wieder durchgeführt. Alle TT-ler mit „Anhang“ sind 
herzlich eingeladen. 
Alles Gute 
wünscht die TT-Abteilung für das kommende Jahr allen Mitgliedern des Ver- 
eins. Neben Gesundheit und Frieden mögen sie das sportlich gesteckte Ziel 
erreichen. 
Beachten! 
Die Abteilungsversammlung vor dem Starl in die Rückrunde ist am 16. 12. 81 
um 20.00 Uhr im Vereinslokal Schons. 

Konz, den 23. 11. 81 

TT-Abteilung F, J. Schommer 



Wır beraten Sse gem Ihr Porratiotograt 

Deler Schlicker 
Bahnhofstraße 25 

LEO BRAUN 5503 KONZ 
UHRMACHERMEISTER 

Juwelier 

straße 10 
n Marktplatz 

Bau- und Möbelschreinerei - Innenausbau 

KARL WEREL 
Inhaber: Kurt Werel 

5503 KONZ - Konzerbrück - Ruf 06501/2247 

Wir fertigen nach Ihren Wünschen und Maßen 
in erstklassiger Arbeit: 

Komplette Einbauküchen - alle Holzarten 
sowie alle sonst infrage kommenden Möbel 

SPEZIALITÄT: 
Holzdecken : alle Ausführungen 

edelholzfurnierte Türen - Stiltüren 
nach Maß und gegebenen Vorlagen 



Sparen Sie monatlich 
für 20 Kilo Auto. 
Per Dauerauftrag. 
Warten Sie nicht, bis Ihr Wagen den Geist 
aufgibt. Sparen Sie schon jetzt für den 
nächsten. Mit einem Spar-Dauerauftrag bei 
uns. 250 Mark im Monat bringen so ungefähr 
20 Kilo Auto. Und damit haben Sie das Geld 
für den neuen schnell zusammen, bekommen 
Zinsen und können Ihren alten Wagen noch 
rechtzeitig zu einem guten Preis verkaufen. 

Wir bieten mehr als Geld und Zinsen 

Volksbank Trier eG 

Zweigstelle KONZ : Granastraße 80 



Turner und Turnerinnen im Jahr 1981 

Wieder geht eın Jahr dem Ende zu und wır wollen eıne kurze Bilanz unserer 
Turnabteilung zıehen Dıe Leistungsgruppe unter Leitung von Herrn Willı Eı- 
den und Fräulein Evi Eiden konnte auch in diesem Jahr den 2. Platz bei den 
Rundenwettkämpfen belegen. Hervorragende Leistungen zeigten Andrea 
Trapp. Heiga Zımmermann, Christiane Pütz, Beate Hentschei und Karin 
Schmitt für dıe Jahrgänge 1963 bis 1966 Die Schülerinnen der C- und D-Ju- 
gend verzeichneten viele Neuzugänge Durch Fleiß und Ausdauer steigerten 
sie ihre Leistungen und erreichten eınen beachtlichen 4. bzw. 6 Platz ın ihrer 
Altersklasse 

Zum ersten Mal haben dreı Turnerinnen ın dıesem Jahr eınen Vorturnerlehr- 
gang mıt gutem Erfolg besucht Es sınd dıes 

Marion Dönig, Beate Henschel, Karin Schmitt 



Durch das Ausscheiden von Frau Toscha konnen nun unsere jungen Vortur- 
nerınnen diese Gruppen ubernehmen Wır wunschen ıhnen vıel Erfolg beı der 
kunftigen Arbeıt. In den Turnstunden mittwochs von 1430 bıs 16 00 Uhr ın der 
Lorenz-Kellner-Halle sınd noch einıge Plätze freı Mädchen, dıe Freude am 
Turnen haben, können unverbindlich einıge Übungsstunden besuchen, um 
sıch dann fur eiıne Mitgliedschaft zu entscheiden. Auch unsere jüngsten Turne- 
rınnen und Turner können noch Nachwuchs aufnehmen — Kleinkınderturnen 
mıt Frau Achtermann _ Dıe Breitensportgruppen Turnen für Jungen und Mäd- 
chen ın Konz-Könen unter Leitung von Herrn Hans Karl Hoffmann sınd dage- 
gen sehr stark belegt Sobald dıe Hallensituation ın Konen es zulaßt, beabsich- 
tıgt der Vereıin, dıe Gruppen zu teılen und für dıe Alteren eine eigene Ubungs- 
stunde eıinzurichten 

Ludwiına Schiller 

BÜROMASCHINEN 

BERND GERHARDT .1 
BÜROMASCHINEN- PSe MECHANIKERMEISTER \.5.'.-'Z'E"! 
REPARATURWERKSTATT 
FÜR BÜROMASCHINEN ALLER FABRIKATE 
INSBESONDERE IBM, HERMES UND 
TAV KUGELKOPF 

5503 KONZ : BRUNOSTR. 28 . TEL. 06501/4978 

PIZZERIA SANDRO KONZ 
Schwimmbad Restaurant 

Telefon 0 65 1-37 77 
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Altbau_oder Neubau... 
EXAKTA löst alle 

Fenster-Probleme! 

EXAKTA 
l UNSTSTOFF FENSTER 

\E
fl

 

KUNSTSTOFFF(NSV£ 
KUNSTSTOFF FENSTER r

@
 

Energiesparend 
wärmedäammend . superdicht! :‘ 

Schallschutz! . 
5 Jahre Garantie ! r 

| 
Nervenschonender 'l 

Das .‚Sorglilos" C J 
Fenster auf I_"l 5 

H » Lebenszeit! — =. 

EXAKTA- FENSTER TECH NIK 
Vertriebsgesellschaft Südwest 
5503 Konz Karthäuserstraße 52 
Telefon (0 65 01) 20 44 



Ausflug in die Römerzeit 

An eınem Montagnachmittag ım Septemer, an dem sonst unsere Turnstunde 

stattfindet, machte dıe Mädchengruppe der 9-13jährigen einen Ausflug ın die 

Romerzeıt. Zuerst besuchten wır das älteste Baudenkmal der Römer in Trier 
aus dem 1. Jahrhundert n Chr , das Amphıtheater. Wir versuchten uns vorzu- 

stellen, wıe dort Gefangene gegen Gladıatoren oder wilde Tıere kämpfen muß- 
ten, um ıhr Leben und ıhre Freiheit zu erhalten. Aber das damalige Volk ergötz- 
te sıch an diesem Schauspiel. Die Kaiserthermen waren da schon heiterer. Im 
4. Jahrhundert, zu Zeiten Konstantin des Großen, waren sie ein Gesellschafts- 
zentrum der römıschen Famılıen, die dort badeten und mit Sport und Spiel sich 
die Zeıt vertrieben. Den großten Spaß bereitete natürlıch das Durchstreifen der 
unterırdıschen Gänge, von wo auch die Fußbodenheizung der Römer bedient 
wurde., Durch den Palastgarten, dessen Blütenfülle die Sonne so richtig zur 
Geltung brachte, ging’s zur Palastaula, im Volksmund Basıilika genannt. Dort 
ließen wir die Dimensionen auf uns einwirken und stellten uns vor, wie Kaiser 
Konstantin der Große ım marmorgeschmückten Thronsaal Hof hielt. 

Ingrid Toscha 

Anmerkung: 

Wir bedauern, daß Frau Toscha aus persönlichen Gründen ihre Übungsleiter- 
tätigkeit in der TG beenden muß und danken ihr für die ausgezeichnete Arbeit 
und ihren Idealismus. 

Der Vorstand 



b6 
»e %. Teppichbodenhalle 

\ Ä Heinz Hub J 
.’‚ Gewerbegebiet Konz-Könen '°°’?r—j,{._ / __ Telefon (06501) 2166 

Unser Großraumlager bietet: Teppichböden, PVC-Bodenbeläge, 
Parkett, Tapeten, Farben, sämtliches Zubehör 

Matthias Weirich KG 
Ausführung von 

Erd-, Maurer- und Betonarbeiten 

5503 KONZ - Emil-von-Behring-Straße 1 
Telefon 6969 

Heißmangel R. Michels 
Dienstag bis Freitag 09.00- 12.00 Uhr 

15.00-19.00 Uhr 

Samstag: 09.00-12.00 Uhr Weinbergstraße 60 
5503 KONZ 

Montag: Ruhetag Telefon 2089 



Die Volleyball-Abteilung notiert . . . 

den erfolgreichen Abschlufß des Ubungsleitertehrgangs Volleybatl 1981 für 
Martın Burczyk und Udo Hıldebrand Herzkichen Gluckwunsch' 

dıe Ausbildung von 5 Schiedsrichtern 
Martın Burczyk (C-Lizenz), Udo Hildebrand (C-Kandidatur), Heinz Kohl 
(C-Kandidatur), Wollgang Maes (C-Kandıdatur). Edwin Schaaf (C-Kandi- 
datur) 
Die Ausbildung wurde erforderlich, da eın Spieltag mıt 3 Mannschaften 
ausgetragen wird und die nıchtspielende Mannschaft das Schiedsgericht 
stellen muß. Ein Schedsgericht besteht aus dem 1 und 2 Schiedsrichter, 
einem Anschreiber, einem Bediener des Spielstandsanzeigegerätes und 
2 Linienrichtern. Bereits ein unvollständiges Schiedsgericht häfte eine 
Geldstrafe (M. LSO 12 2) für unseren Verein zur Folge. 
einen guten Start der 1. Mannschaft ın die neue Runde 81/82 

eine bedauerliche Verletzung des Nachwuchsspielers Christof Toscha. 
. . den erfreulichen 2. Tabeilenplatz der 2. Mannschaft. 

den erwartet schweren Gang der Damenmannschaft ın den Spielen mit 
den erfahrenen Gegnern. 

. ein freundschaftliches Treflen der 2. Mannschaft mit französischen Volley- 
ballireunden am 23. 1. 1982 ın Sedan 

Durch eine zusätzliche Spielfeldmarkierung in der Saar-Mosel-Halle ist ein 
weiterer Schritt zur besseren Hallenausnutzung gemacht worden. Wir habeanı 
mit dieser Lösung eine Abhilfe der bisherigen Probleme - gemeinsames Trai- 
ning über die gesamte Hallenfläche - mit den Leichtathieten geschaffen. Un- 
ser Dank gilt unserem 1. Vorsitzenden, Herm Heinz, der diese Lösung möglich 
gemacht hat. Wir sagen auch all denen herzlichen Dank, die uns bet unserer 
Aufbauarbeit in 1981 unterstützt und gefördert haben. 
Die Volleyball-Abteilung wünscht allen ein frohes Weihnachtstest, Glück und 
Gesundheit (ür die Ziele, die Sie für 1982 erstreben. 

Heinz Kohl 

Moderne Maßschneiderei 

Helmut Schömann 
Konz - Brunostr. 71 - Tel. (0 65 01) 21 73 

Wir fertigen nach Maß 

Damen- und Herrenbekleidung 



Weinhaus 

DA 
Täglich ab 17.00 Uhr halten wir für Sie eine große Auswahl 

offener Weine und dazu passende Speisen bereit. 

Fam. Peter Lauer - AYL/Saar - Tel. 06581/2469 

Der Haarschneider 
Damen- und Herrensalon 

Inh. Alfons Birringer 

5503 KONZ, Konstantinstr. 62 

Telefon 06501 - 13140 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich um telef. Vorarmeldung 

Immer mehr Leute essen unser Brot. 
Warum wohl? 

Ganz einfach, weil es schmeckt! 

HAUS VOLLER BROTIDEEN 

KONZ-OBEREMMEL - Altenbergstr. 1 - Tel. 06501/3811 
KONZ - Granastraße 58 : Tel. 06501/5289 

KONZ - Brunostraße 56 - Tel. 7997 



SPORT- 
HOLBACH 

Wiltinger Straße 34 

Telefon 2529 

5503 KONZ 

adidas >4- 

SAMOK-BAU pvıwo ke 
5503 KONZ b. Trier, Schillerstraße 27 

(Am Marktplatz, in der Kreissparkasse) 

Telefon Nr. 06501 - 2028 

WOHNUNGSBAUUNTERNEHMEN 

Die Samok-Baugesellschaft baut und verkauft öffentlich ge- 
förderte und steuerbegünstigte Eigenheime und Eigentums- 
wohnungen zur Förderung des Kleineigentums, 

Die Samok-Baugesellschaft baut und vermietet zweckmäßig 
gestaltete Mietwohnungen für alle Schichten der Bevölkerung. 

Die Samok-Baugesellschaft betreut auch den Wohnungsbau 
privater und öffentlicher Bauherrn. 



Hallo, Wanderfreunde! 

Zuruckblickend auf das zu Ende gehende Jahr kann man eine erfreuliche Auf- 
wartsentwicklung ın der Wanderabteilung feststellen. Offensichtlich hat die am 
04.,/05. Julı 1981 ın Konz durchgeführte 1. Internationale Veranstaltung dazu 
beigetragen, daß die nachfolgenden Veranstaltungen im In- und Ausland sehr 
viel stärker besucht waren als im 1. Halbjahr 1981. 
So wurden bei den Wanderungen in der näheren Umgebung stets zwischen 
20 und 30 Teilnehmer registrert. 
Wenn man weıß, daß die Abteilung „nur“ über ca. 40 aktive Wanderer verfugt, 
So müssen schon erstaunlich viele Gastwanderer für dıe Turngemeinde Konz- 
Karthaus gestartet seın. 
Einige Beispiele: 
In Kesten/Mose! nahmen 36 Wanderer, in Consdorf/Luxemburg über 60 und 
bei unseren Nachbarn in Trier-Zewen über 80 Wanderfreunde an den interna- 
tionalen Volkswanderungen teil. 
Besonders hervorzuheben ist eine kleine „Rentner“-Gruppe, die bei jeder Wit- 
terung und an jedem Wochenende eine Strecke unter die Sohlen nimmt. 
Durch diese rege Beteiligung konnten einige wertvolle Pokale und schöne Eh- 
renpreise erwandert werden. 
Unsere Wanderfreunde haben in 1981 an über 50 IVV-Wanderungen bis weit 
ins Saarland, Luxemburg und in der Pfalz teilgenommen. Die von allen Teil- 
nehmern erwanderte Strecke beträgt weit über 15 000 km. 
Hier, wie im Vorjahr ein kleiner Auszug aus der Wanderstatistik: 

Teilnahme an Gesamt- 
Damen IVV-Wanderungen strecke 

Mischo Maria 28 340 km 
Kühn Alwine 19 280 km 
Seurer Resi 16 170km 
Bruckmann Heilga 14 155 km 
Riemekasten Maria 14 155km 
Uwer Bärbeil 13 205km 
Gabriel Rosemarie 13 198 km 
Seurer Ulrike T 82km 
Wenzel Silvia 6 64 km 

Teilnahme an Gesamt- 
Herren IVV-Wanderungen strecke 

Meyer Reinhold 50 1183km 
Kersten Raimund 44 1085 km 
Feltes Gerhard 42 984 km 
Seurer Rudolf 40 942km 
Thielen Hubert 30 325 km 
Nau Klaus 30 325km 
Kühn E 29 474 km Moocho%efl 29 429km 
Mischo Matthias 28 351km 
Brantzen Franz 23 270km 
Uwer Bernhard 21 301 km 
Salm Richarsd (75 Jahre) 20 235km 
Riemekasten Heribert 14 180km 
Bruckmann Karl-Heinz 14 155 km 



Jugendliche Teılnahme an Gesamt- 
und Kınder IVV-Wanderungen strecke 

Meyer Thomas (10 Jahre!) 40 711km 
Kühn Raıner 19 290 km 
Uwer Thomas 18 252km 
Uwer Chrıstian 16 220km 
Riemekasten Alfons 15 180km 
Meyer Christoph (5 Jahre') 10 112km 
Bruckmann Michael 13 114km 
Thielen Tanıa (5 Jahre') ? 76 km 
Bruckmann Thomas 7 75km 

Der internationale Terminkalender für das Wanderjahr 1982 wird in den näch- 
sten Wochen durch die Abteılung zum Verkauf angeboten. Bis zu einer im De- 
zember geplanten Jahresabschlußfeier, werden wir für alle Wanderfreunde ei- 
ne spezielle Terminliste für das |. Quartal 1982 erstellen. 
Das wichtigste Ereignis 1982 ist mit der 2. IVV-Wanderung ın Konz für den 10./ 
11. Juli 1982 fest eingeplant. 
Bis zu diesem Zeitpunkt wünsche ich allen Wanderfreunden noch viele, schö- 
ne Wanderungen. 
Allen Angehörigen der TG, besonders aber den Wanderfreunden und Familien 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr wünscht 

Rudolf Seurer 

P.S. Gäste sind bei allen Wanderungen herzlich willkommen. 
Informationen: Rudolf Seurer, Trierer Str. 36, Telefon 50 60 und Franz Brant- 
zen, Adolf-Kolping-Str. 14, Telefon 46 16 

PAPTER S 
FRANZEN 
5503 Konz - Römerstr. 74 - Telefon 4266 

Fachgroßhandlung für Papier- u. Schreibwaren - Bürobedarf 

Verpackungsmittel - Spielwaren : Bastelbedarf 



Termin vormerken! 

18. Februar 1982 — „Fetter Donnerstag” 

Liebe Mitglieder und Freunde der TG, 

ım ersten Jahr war es ein Versuch, der aber schon eın großer Erfolg wurde: 
Unser Turner- und Sportlerball am Fetten Donnerstag 
(Weiberfastnacht) im Kloster Karthaus. 

Gerne denken wir an den Betrieb und die großartige Stimmung zurück. 

Am 18. Februar 1982 ist es wieder soweit. Kommen Sie ab 20.11 Uhr (oder frü- 
her) ins Kloster Karthaus! Bringen Sie Stimmung mit, erleben Sie Freude in der 
Gemeinschaft unserer großen Vereinsfamilie. 
Eingeladen sind alle Mitglieder, ihre Angehörigen, Freunde und Förderer. 

Auf Ihren Besuch freut sich 

Ihre TG Konz-Karthaus 

Ministerpräsident Albrecht: Lob den Sportvereinen 

Tgn. HANNOVER. Der pädagogische Wert der Sportvereine könne gar nicht 
hoch genug eingeschätzt werden. Dies hat der niedersächsische Ministerprä- 
sident Albrecht (CDU) unter Hinweis auf eigene familiäre Erfahrungen in ei- 
nem Rundfunkinterview geäußert, Wenn es die Sportvereine nicht gegeben 
hätte, so Albrecht, hätte er seine Kinder - sechs an der Zahl — eigentlich gar 
nicht erziehen können. Nirgendwo sonst läßt sich den jungen Menschen so 
leicht klarmachen, daß es einer Anstrengung bedürfe, um gemeinsam, etwa in 
einer Fußballmannschaft, etwas zu bewirken. Dies nähmen die Jungen und 
Mädchen beim Sport ohne Schwierigkeiten, „ohne in größere Diskussionen 
verwickelt zu werden, als gewissermaßen selbstverständlich mit auf“. Die cha- 
rakterliche Schulung, die seine Kinder im Sport erfahren hätten, wäre jeden- 
falls nicht ohne weiteres im Elternhaus oder in der Schule zu erreichen gewe- 
sen, unterstrich Albrecht. „Im Sport“, so fügte er hinzu, „da lernt man Zusam- 
menwirken in Gemeinschaft, da lernt man, daß man sich anstrengen muß ehe 
man Erfolg hat, da lernt man, daß man Nachhaltigkeit in den Anstrengungen — 
sprich Training — haben muß, und da lernt man, daß man sich nicht durchboxen 
muß zu Lasten anderer, sondern daß man mit den andern zusammen ein Te- 
am bildet.“ 



_ 

Sport macht Spaß 

} Sport stimmt 
fröhlich und 
steigert Aus- 
dauer und 
Kraft. Neben 
guter Gesund- 
heit und kör- 
perlicher Fitneß 

winkt beim sportlichen Kräftemessen oft 
auch noch ein Siegerpreis. Dazu gehören 
gute Kondition und gezielte Vorbereitung 
ebenso wie ein klein wenig Glück! 

Wir drücken Ihnen beide Daumen. 

Ihr Geldberater 

Kreissparkasse Trier-Saarburg é 
I Überall in Ihrer Nähe l 



5503 Kon.z 

Druckerei Kaspers, Konz 
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